
Kleine Anfrage 
Sascha Meier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und 
Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Unbesetzte Schulleitungsstellen in Hessen vom 30.10.2024 
und  
Antwort 
Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Vorbemerkung Minister für Kultus, Bildung und Chancen: 
Der Ablauf von Verfahren zur Besetzung von Funktionsstellen im hessischen Schuldienst ist im 
Erlass über Ausschreibungs- und Auswahlverfahren zur Besetzung von Stellen geregelt. Demnach 
sind freiwerdende Funktionsstellen so auszuschreiben, dass eine Besetzung bei planmäßigem Ab-
lauf nahtlos erfolgen kann. In diesem Sinne ist es das Ziel der Hessischen Landesregierung, für 
jedes Ausschreibungs- und Auswahlverfahren eine termingerechte Nachbesetzung für die be-
troffene Stelle zu erreichen. Jedoch sind beispielsweise Ruhestandsversetzungen aus gesundheit-
lichen Gründen ebenso wenig früh- beziehungsweise rechtzeitig absehbar wie kurzfristige Anträge 
auf vorzeitige Ruhestandsversetzung oder die Auswahl eines Funktionsstelleninhabers oder einer 
Funktionsstelleninhaberin in einem anderen Stellenbesetzungsverfahren. Diese Entwicklung hat 
sich vor allem in den letzten Jahren aufgrund eines zunehmenden Generationenwechsels verstärkt, 
was die Durchführung der Funktionsstellenbesetzungsverfahren beeinflusst. Die an künftige 
Schulleiterinnen und Schulleiter zu stellende Anforderung, bereits vor ihrer Auswahl Erfahrungen 
in einer Leitungsfunktion gesammelt zu haben, führt häufig dazu, dass die Besetzung einer Schul-
leiterstelle die Vakanz einer anderen Schulleiterstelle beziehungsweise einer anderen stellver- 
tretenden Schulleiterstelle nach sich zieht. Außerdem bauen die Beteiligungs- und Abstimmungs-
prozesse eines Besetzungsverfahrens aufeinander auf und können deshalb nicht parallel durch- 
geführt werden. Daher führen bereits zu Beginn des Verfahrens auftretende Bearbeitungshinder-
nisse, beispielsweise durch eine verspätet erstellte dienstliche Beurteilung aufgrund der Erkran-
kung eines Bewerbers oder einer Bewerberin, zur Verzögerung sämtlicher Folgeschritte.  

Darüber hinaus darf nicht jede vakante Funktionsstelle ausgeschrieben werden. Die Gründe hier-
für liegen beispielsweise in avisierten Organisationsänderungen (unter anderem Zusammenlegung 
oder Aufhebung von Schulstandorten) oder bei zeitnah unterzubringenden, aus dem Auslands-
schuldienst zurückkehrenden Funktionsstelleninhaberinnen und Funktionsstelleninhabern. 

In den Fällen, in denen eine vorübergehende Vakanz nicht vermieden werden kann, wird der 
schulische Betrieb durch organisatorische Maßnahmen sichergestellt. Bei Schulleiterinnen und 
Schulleitern erfolgt – je nach Art der zu besetzenden Stelle – die Vakanzvertretung durch die 
stellvertretende Schulleitung, eine gewählte Abwesenheitsvertretung, ein damit beauftragtes an-
deres Schulleitungsmitglied oder die Leiterin beziehungsweise den Leiter einer benachbarten 
Schule. 

Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1 Wie viele Schulleitungsstellen und Stellen von Konrektorinnen und Konrektoren sind aktuell an 
hessischen Schulen unbesetzt? 
Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und 
Schulamtsbezirk angeben. 

Frage 2 Wie lange sind diese Stellen durchschnittlich schon vakant? 
Bitte jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 
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Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Hinsichtlich der seit dem Schuljahresbeginn 2024/2025 vakanten Stellen ist anzumerken, dass 
davon auszugehen ist, dass zahlreiche Vakanzen zeitnah im laufenden Schuljahr besetzt werden 
können. So wurden alleine seit dem Schuljahresbeginn 2024/2025 bis zum Stichtag 31. Oktober 
2024 150 Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie von Stellvertreterinnen und Stell-
vertretern besetzt. Im Einzelnen wird hierzu auf die Antwort zu Frage 8 verwiesen. 
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2024 waren folgende Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern 
sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter vakant: 

Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis: 
• Degerfeldschule in Butzbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Erlenbachschule in Gedern (Grundschule), vakant seit 22. März 2024. 
• Johanniterschule-Münzenberg-Gambach in Münzenberg (Grundschule), vakant seit  

1. August 2023. 
• Grundschule Am Sommerberg in Weilrod (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Helmut-Schmidt-Schule in Usingen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Stadtschule Butzbach in Butzbach (Grund-, Haupt- und Realschule), vakant seit  

1. August 2024. 
• Frauenwaldschule in Bad Nauheim (Grundschule mit Förderstufe), vakant seit 1. August 

2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg und den Werra-
Meißner-Kreis: 
• Geschwister-Scholl-Schule in Eschwege (Grundschule), vakant seit 1. September 2024. 
• Karlheinz-Böhm-Schule in Waldkappel (Grundschule), vakant seit 12. Juli 2024. 
• Bilsteinschule in Großalmerode (Grundschule), vakant seit 23. September 2024. 
• Blumensteinschule in Wildeck-Obersuhl (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 10. Juli 

2024. 
• Gesamtschule Geistal in Bad Hersfeld (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

15. Dezember 2023. 
• Gesamtschule Niederaula in Niederaula (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Friedrich-Wilhelm-Schule in Eschwege (Gymnasium), vakant seit 1. August 2023. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die Stadt Darm-
stadt: 
• Albert-Einstein-Schule in Groß-Bieberau (Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer 

Oberstufe), vakant seit 1. August 2024. 
• Alice-Eleonoren-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule), vakant seit 26. Juni 2023. 
• Ernst-Elias-Niebergall-Schule in Darmstadt (Förderschule), vakant seit 2. Mai 2024. 
• Grundschule Hahn in Pfungstadt (Grundschule), vakant seit 12. Januar 2021. 
• Hessenwaldschule in Weiterstadt (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schule am Kiefernwäldchen in Griesheim (Förderschule), vakant seit 20. August 2024. 
• Wendelinusschule in Groß-Umstadt (Grundschule), vakant seit 1. August 2024.  
• Albrecht-Dürer-Schule in Weiterstadt (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

23. September 2024. 
• Astrid-Lindgren-Schule in Weiterstadt (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Bachgauschule in Babenhausen (Gymnasiale Oberstufenschule), vakant seit 1. Juli 2024. 
• Bernhard-Adelung-Schule in Darmstadt (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

21. Februar 2024. 
• Friedrich-List-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule), vakant seit 30. Juni 2024. 
• Georg-August-Zinn-Schule in Darmstadt (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule in Ober-Ramstadt (Integrierte Gesamtschule), vakant 

seit 7. März 2023. 
• Gutenbergschule in Pfungstadt (Grundschule), vakant seit 30. März 2023. 
• Heinrich-Emanuel-Merck-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule), vakant seit 1. März 

2024. 
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• Lessingschule in Erzhausen (Grundschule), vakant seit 1. April 2024. 
• Max-Planck-Schule in Groß-Umstadt (Gymnasium), vakant seit 23. August 2024. 
• Melibokusschule in Alsbach-Hähnlein (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 19. April 

2024. 
• Schlossschule in Weiterstadt (Grundschule), vakant seit 1. Juli 2024. 
• Stadtteilschule Arheilgen in Darmstadt (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. März 

2023. 
• Steinrehschule in Mühltal (Förderschule), vakant seit 1. März 2024. 
• Wilhelm-Hauff-Schule in Darmstadt (Grundschule), vakant seit 31. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Gutenbergschule in Frankfurt am Main (Berufliche Schulen), vakant seit 15. November 

2021. 
• Hans-Böckler-Schule in Frankfurt am Main (Berufliche Schulen), vakant seit 25. Juli 2024. 
• Bonifatiusschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 21. Oktober 2022. 
• Berkersheimer Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Stadtgymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Friedrich-List-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 15. April 2024. 
• Neues Gymnasium Frankfurt in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 

2024. 
• Fried-Lübbecke-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule Europaviertel in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Heinrich-Kromer-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 12. September 

2024. 
• Karmeliterschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 16. Oktober 2023. 
• Liesel-Oestreicher-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Februar 

2024. 
• Ludwig-Weber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 2. Oktober 2024. 
• Martin-Buber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Merianschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2022. 
• Niddaschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 28. September 2024. 
• Schule am Erlenbach in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Valentin-Senger-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Adorno-Gymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Bettinaschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Leibnizschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 21. August 2024. 
• Musterschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Neues Gymnasium Frankfurt in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 

2024. 
• Stadtgymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Ludwig-Börne-Schule in Frankfurt am Main (Haupt- und Realschule), vakant seit  

1. August 2024. 
• Grundschule Europaviertel in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit  

19. November 2024. 
• Georg-Büchner-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

1 August 2024. 
• Josephine-Baker-Gesamtschule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant 

seit 10. Juni 2024. 
• Paul-Hindemith-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

1. August 2024. 
• Karmeliterschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schule am Mainbogen in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

17. Oktober 2022. 
• Carl-von-Weinberg-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 

1. Februar 2024. 
• Louise-von-Rothschildt-Schule in Frankfurt am Main (Realschule), vakant seit 3. Mai 

2024. 
• Brüder-Grimm-Schule in Frankfurt am Main (Realschule), vakant seit 1. August 2024. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis und den Landkreis Waldeck-
Frankenberg: 
• Gesamtschule Battenberg in Battenberg (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Stellbergschule in Homberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Altenburgschule in Bad Zwesten (Grundschule), vakant seit 1. September 2024. 
• Grundschule am Kirschberg in Felsberg (Grundschule), vakant seit 17. September 2024. 
• Grundschule Rengshausen in Knüllwald (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2023. 
• Grundschule Twistetal in Twistetal-Berndorf (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Brüder-Grimm-Schule in Ottrau (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Paul-Zimmermann-Schule in Korbach (Förderschule), vakant seit 21. Juli 2023. 
• Gustav-Heinemann-Schule in Borken (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 4. Dezember 

2023. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis: 
• Max-Eyth-Schule in Alsfeld (Berufliche Schule), vakant seit 1. September 2024. 
• Vogelsbergschule in Lauterbach (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2024. 
• Stadtschule Alsfeld in Alsfeld (Grundschule), vakant seit 23. August 2024. 
• Erich-Kästner-Schule Lich in Lich (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Sandfeldschule in Gießen (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Pestalozzischule in Gießen (Grundschule), vakant seit 1. September 2024. 
• Grundschule Wißmar in Wettenberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Goetheschule Buseck in Buseck (Grundschule), vakant seit 1. Mai 2024. 
• Hofburgschule Alten-Buseck in Buseck (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Mittelpunktschule Antrifttal in Romrod (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Lindbachschule in Gießen (Grundschule), vakant seit 18. August 2024. 
• Stadtschule Alsfeld in Alsfeld (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Bunte Schule Lollar in Lollar (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Friedrich-Ebert-Schule in Gießen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. September 

2022. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Ludwig-Geißler-Schule in Hanau (Berufliche Schule), vakant seit 2. Oktober 2024. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 12. September 2024. 
• Grundschule an der Salz in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), vakant seit 25. Septem-

ber 2023. 
• Grundschule Ostheim in Nidderau (Grundschule), vakant seit 23. August 2024. 
• Haingarten-Schule in Bruchköbel (Grundschule), vakant seit 24. Juli 2024. 
• Herzbergschule Roth in Gelnhausen (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Konrad-Neumann-Schule in Freigericht (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Robinsonschule in Hanau (Grundschule), vakant seit 1. Juni 2024. 
• Schule am Eulenhof in Erlensee (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schule am Hain in Gründau (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule am Hasenwäldchen in Birstein (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Theodor-Heuss-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Verbundschule Bad Soden-Salmünster-Romsthal in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), 

vakant seit 1. August 2023. 
• Ysenburg-Schule in Gelnhausen (Grundschule), vakant seit 10. Oktober 2024. 
• Erich-Kästner-Schule in Maintal (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 13. Mai 2024. 
• Otto-Hahn-Schule in Hanau (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 22. Oktober 2024. 
• Adolph-Diesterweg-Schule in Maintal (Förderschule), vakant seit 1. Februar 2019. 
• Johann-Hinrich-Wichern-Schule in Nidderau (Förderschule), vakant seit 12. Mai 2023. 
• Kreisrealschule Bad Orb in Bad Orb (Realschule), vakant seit 28. Oktober 2024. 
• Frida-Kahlo-Schule in Bruchköbel (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis: 
• Zentrum Brückenschule in Erbach (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Melibokusschule in Zwingenberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Schule am Drachenfeld in Erbach (Förderschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Martin-Luther-Schule in Rimbach (Gymnasium), vakant seit 31. Januar 2024. 
• Alexander-von-Humboldt-Schule in Viernheim (Kooperative Gesamtschule mit Ober-

stufe), vakant seit 31. Januar 2024. 
• Überwald-Gymnasium in Wald-Michelbach (Gymnasium), vakant seit 6. September 2024. 
• Elisabeth-Selbert-Schule in Lampertheim (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2020. 
• Schule am Hollerbusch in Michelstadt (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Stadtschule Michelstadt in Michelstadt (Grundschule), vakant seit 1. August 2022. 
• Melibokusschule in Zwingenberg (Grundschule), vakant seit 15. Oktober 2024. 
• Brüder-Grimm-Schule in Rimbach (Grundschule), vakant seit 1. Juni 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Domschule in Fulda (Grund- und Hauptschule), vakant seit 11. März 2024. 
• Bonifatiusschule in Dipperz (Grundschule), vakant seit 5. Dezember 2023. 
• Ritter-von-Haune-Schule in Burghaun (Grundschule), vakant seit 9. Oktober 2023. 
• Propst-Conrad-von-Mengersen-Schule in Fulda (Grundschule), vakant seit 20. Mai 2024. 
• Lichtbergschule in Eiterfeld (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 16. Januar 2024. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Fulda (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule Weyhers in Ebersburg (Grundschule), vakant seit 22. Januar 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Braunsbergschule in Breuna (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schäferlandschule in Helsa (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Fasanenhofschule in Kassel (Grundschule), vakant 1. August 2024. 
• Carl-Anton-Henschel-Schule in Kassel (Grundschule) 1. August 2024. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Immenhausen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 

23. August 2024. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Hofgeismar (Oberstufengymnasium), vakant seit 1. Februar 

2024. 
• Oskar-von-Miller-Schule in Kassel (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schäferlandschule in Helsa (Gymnasium), vakant seit 15. April 2024. 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Niestetal-Heiligenrode (Integrierte Gesamtschule), vakant 

seit 1. August 2024. 
• Walter-Lübcke-Schule in Wolfhagen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. Februar 

2025. 
• Grundschule Vollmarshausen in Lohfelden (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Mittelpunktschule Wohratal in Wohratal (Gesamtschule), vakant seit 1. Juni 2024. 
• Gerhart-Hauptmann-Schule in Marburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Marburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Otfried-Preußler-Schule in Gladenbach (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am 
Main: 
• Johannes-Kepler-Schule in Hainburg (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Hans-Christian-Andersen-Schule in Neu-Isenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Offenbach (Integrierte Gesamtschule), vakant  

seit 28. August 2024. 
• Käthe-Kollwitz-Schule in Offenbach (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2024. 
• Theodor-Heuss-Schule in Offenbach (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2024. 
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• Heinrich-Mann-Schule in Dietzenbach (Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Ober-
stufe), vakant seit 31. Juli 2023. 

• Erich-Kästner-Schule in Offenbach (Förderschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Friedrich-Fröbel-Schule in Offenbach (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau und den Main-Taunus-Kreis: 
• Pestalozzischule in Büttelborn (Grundschule), vakant seit 26. August 2024. 
• Gustav-Brunner-Schule in Ginsheim-Gustavsburg (Grundschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Nordschule in Groß-Gerau (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Bürgermeister-Hardt-Schule in Kelsterbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schillerschule in Rüsselheim (Grundschule), vakant seit 28. August 2024. 
• Parkschule in Rüsselsheim (Grundschule), vakant seit 1. April 2024. 
• Main-Taunus-Schule in Hofheim (Gymnasium), vakant seit 13. August 2024. 
• Helen-Keller-Schule in Rüsselsheim (Förderschule), vakant seit 29. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis 
Limburg-Weilburg: 
• Leo-Sternberg-Schule in Limburg a. d. Lahn (Grund-, Haupt- und Realschule), vakant seit 

1. August 2023. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Heinrich-von-Gagern-Schule in Weilburg (Haupt-, Real- und Förderschule), vakant seit 

29. Oktober 2023. 
• Grundschule Rechtenbach in Hüttenberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schule an der Brühlsbacher Warte in Wetzlar (Förderschule), vakant seit 29. Oktober 

2020. 
• Staatliche Technikakademie in Alsfeld (Berufliche Schule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Eichendorffschule in Wetzlar (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 3. Juni 2024. 
• Lilienstern-Schule in Dillenburg (Grundschule), vakant seit 1. Juli 2024. 
• Freiherr-vom-Schütz-Schule in Bad Camberg (Förderschule), vakant seit 22. Mai 2023. 
• Grundschule Manderbach in Dillenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Pestalozzischule Weilburg in Weilburg (Grundschule), vakant seit 30. Oktober 2023. 
• Grundschule Garbenheim in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 8. November 2016. 
• Rabennest Grundschule Dehrn in Runkel (Grundschule), vakant seit 30. August 2024. 
• Grundschule Steindorf-Albshausen in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Atzelschule in Bad Camberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Integrierte Gesamtschule Solms in Solms (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 

21. März 2024. 
• August-Bebel-Schule in Wetzlar (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 9. Oktober 2024. 
• Schule am Budenberg in Haiger (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Limburg a. d. Lahn (Förderschule), vakant seit 1. Februar 

2024. 
• Windhofschule in Weilburg (Förderschule), vakant seit 1. August 2022. 
• Otfried-Preußler-Schule in Dillenburg (Förderschule), vakant seit 1. September 2023. 
• Grundschule Wissenbach in Eschenburg (Grundschule), vakant seit 17. Juli 2021. 
• Eschenburgschule in Eschenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Diesterwegschule in Herborn (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule Medenbach in Breitscheid (Grundschule), vakant seit 1. August 2019. 
• Schelderwaldschule in Dillenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2016. 
• Grundschule Roßbachtal in Haiger (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Pestalozzischule in Herborn-Schönbach (Grundschule), vakant seit 8. August 2019. 
• Staatliche Technikakademie in Alsfeld (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2024. 
• Lindenschule in Limburg-Lindenholzhausen (Grundschule), vakant seit 26. April 2023. 
• Karl-Schapper-Schule in Weinbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Sayn-Wittgenstein-Grundschule Münchholzhausen in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 

26. Juni 2018. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und die Landeshauptstadt 
Wiesbaden: 
• Berufliche Schulen Rheingau in Geisenheim (Berufliche Schule), vakant seit 16. Februar 

2024. 
• Berufliche Schulen Untertaunus in Taunusstein (Berufliche Schule), vakant seit  

27. November 2023. 
• Elly-Heuss-Schule in Wiesbaden (Gymnasium), vakant seit 1. Oktober 2023. 
• Mittelstufenschule Dichterviertel in Wiesbaden (Mittelstufenschule), vakant seit  

1. August 2024. 
• Kellerskopfschule in Wiesbaden (Realschule), vakant seit 1. Februar 2023. 
• Albrecht-Dürer-Schule in Wiesbaden (Haupt- und Realschule), vakant seit 8. September 

2021. 
• Aartalschule in Aarbergen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. April 2024. 
• Gerhart-Hauptmann-Schule in Wiesbaden (Haupt- und Realschule), vakant seit  

1. Februar 2024. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Mainz-Kostheim (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Feldbergschule in Idstein (Förderschule), vakant seit 23. Januar 2024. 
• Johann-Hinrich-Wichern-Schule in Wiesbaden (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Leopold-Bausinger-Schule in Geisenheim (Förderschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Max-Kirmsse-Schule in Idstein (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Adalbert-Stifter-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. August 2022. 
• Alteburgschule Heftrich in Idstein (Grundschule), vakant seit 20. September 2023. 
• Carlo-Mierendorff-Schule in Mainz-Kostheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Diesterwegschule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. August 2022. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Wiesbaden, vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Friedrich-von-Schiller-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Januar 2023. 
• Geschwister-Grimm-Schule in Hohenstein (Grundschule), vakant seit 1. Dezember 2023. 
• Grundschule Breckenheim in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 13. Mai 2022. 
• Grundschule Sauerland in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule Schelmengraben in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Gustav-Stresemann-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• John-Sutton-Schule in Kiedrich (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Justus-von-Liebig-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Krautgartenschule – Im Sampel in Mainz-Kostheim (Grundschule), vakant seit 1. August 

2024. 
• Pestalozzischule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. September 2023. 
• Peter-Rosegger-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Regenbogenschule in Taunusstein (Grundschule), vakant seit 23. August 2024. 
• Silberbachschule in Taunusstein (Grundschule), vakant seit 23. Februar 2023. 
• Waldbachschule in Eltville (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Wisperschule in Lorch (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Frage 3 Wie viele Schulleitungsstellen und Stellen von Konrektorinnen und Konrektoren sind aktuell an 

hessischen Schulen kommissarisch besetzt? 
 Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und 

Schulamtsbezirk angeben. 
 
Mit der kommissarischen Stellenbesetzung ist im Sinne von Nr. 8.3 des Erlasses über Ausschrei-
bungs- und Auswahlverfahren zur Besetzung von Stellen vom 24. November 2017 grundsätzlich 
die Übertragung einer Beförderungsstelle zunächst für eine Bewährungs- beziehungsweise Erpro-
bungszeit im neu übertragenen Amt gemeint. 
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2024 sind folgende Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern 
sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter kommissarisch besetzt.  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis: 
• Janusz-Korczak-Schule in Altenstad (Grundschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Büdingen (Grundschule). 
• Hugo-Buderus-Schule in Hirzenhain (Grundschule). 
• Josef-Moufang-Schule in Nidda (Grundschule). 
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• Haingrabenschule in Butzbach (Grundschule). 
• Feldbergschule in Oberursel (Berufliche Schule). 
• Staatl. Berufsschule im Berufsbildungswerk Südhessen in Karben (Berufliche Schule). 
• Grundschule Königstein in Königstein im Taunus (Grundschule). 
• Hans-Christian-Andersen-Schule in Glashütten (Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach im Taunus (Grundschule). 
• Grundschule Schloßborn in Glashütten (Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule in Niddatal (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Karl-Weigand-Schule in Florstadt (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Kapersburgschule in Rosbach (Grundschule). 
• Grundschule Ockstadt in Friedberg (Grundschule). 
• Fritz-Erler-Schule in Wöllstadt (Grundschule). 
• Buchfinkenschule in Usingen (Grundschule). 
• Otto-Dönges-Schule in Nidda (Grundschule). 
• Ernst-Ludwig-Schule in Bad Nauheim (Gymnasium). 
• Gesamtschule „Am Gluckenstein“ in Bad Homburg v. d. Höhe (Kooperative Gesamt-

schule). 
• Gesamtschule Konradsdorf in Ortenberg (Kooperative Gesamtschule). 
• Schrenzerschule in Butzbach (Integrierte Gesamtschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg und den Werra-
Meißner-Kreis: 
• Georg-August-Zinn-Schule in Heringen (Grundschule). 
• Eichendorff-Schule in Cornberg (Grundschule). 
• Grundschule Landeck in Schenklengsfeld (Grundschule). 
• Mittelpunktgrundschule in Ringgau-Röhrda (Grundschule). 
• Brüder-Grimm-Schule in Eschwege (Kooperative Gesamtschule). 
• Blumensteinschule in Wildeck-Obersuhl (Integrierte Gesamtschule). 
• Friedrich-Fröbel-Schule in Bad Hersfeld (Förderschule). 
• Südringgauschule in Herleshausen (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Berufliche Schulen in Witzenhausen (Berufliche Schule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt: 
• Justin-Wagner-Schule in Roßdorf (Kooperative Gesamtschule). 
• Friedrich-Ebert-Schule in Griesheim (Grundschule). 
• Wilhelm-Hauff-Schule in Darmstadt (Grundschule). 
• Mornewegschule in Darmstadt (Kooperative Gesamtschule). 
• Martin-Behaim-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule). 
• Schillerschule in Griesheim (Grundschule). 
• Hans-Quick-Schule in Bickenbach (Grundschule). 
• Max-Planck-Gymnasium in Groß-Umstadt (Gymnasium). 
• Albrecht-Dürer-Schule in Weiterstadt (Kooperative Gesamtschule). 
• Heinrich-Emanuel-Merck-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Weiterstadt (Grundschule). 
• Regenbogenschule in Münster (Grundschule). 
• Tannenbergschule in Seeheim-Jugenheim (Grundschule). 
• Dilsbachschule in Reinheim (Grundschule). 
• August-Euler-Schule in Griesheim (Grundschule). 
• Helene-Weber-Schule in Pfungstadt (Förderschule). 
• Herderschule in Darmstadt (Förderschule). 
• Gustav-Heinemann-Schule in Dieburg (Förderschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Darmstadt (Gymnasium). 
• Heubacher Schule in Groß-Umstadt (Grundschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Darmstadt (Grundschule). 
• Wichernschule in Mühltal (Förderschule). 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Hans-Böckler-Schule in Frankfurt am Main (Berufliche Schule). 
• Robert-Blum-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Schule am Sommerhoffpark in Frankfurt am Main (Förderschule). 
• Weißfrauenschule in Frankfurt am Main (Förderschule). 
• Ludwig-Weber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Boehleschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Textorschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Fried-Lübbecke-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Textorschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Robert-Blum-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Frauenhofschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Konrad-Haenisch-Schule in Frankfurt am Main (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Helene-Lange-Schule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Lessing-Gymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Leibnizschule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• IGS 15 in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Carlo-Mierendorff-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• IGS-Nordend in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• IGS Herder in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• KGS Niederrad in Frankfurt am Main (Kooperative Gesamtschule). 
• Schule am Ried in Frankfurt am Main (Kooperative Gesamtschule). 
• Otto-Hahn-Schule in Frankfurt am Main (Kooperative Gesamtschule). 
• Deutschherrenschule in Frankfurt am Main (Realschule). 
• Falkschule in Frankfurt am Main (Realschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis und den Landkreis Waldeck-
Frankenberg: 
• Möllenbach-Schule in Hatzfeld (Grundschule). 
• Schule am Tor in Borken (Grundschule). 
• Burggrabenschule in Gudensberg (Grundschule). 
• Grundschule am Kirschberg in Felsberg (Grundschule). 
• Auenbergschule Odershausen in Bad Wildungen (Grundschule). 
• Diemeltalschule Usseln in Willingen (Grundschule). 
• Odenberg-Schule in Gudensberg (Förderschule). 
• Kegelbergschule in Frankenberg (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis: 
• Grundschule Inheiden in Hungen (Grundschule). 
• Kirschbergschule in Reiskirchen (Grundschule). 
• Grundschule am Keltentor in Biebertal (Grundschule). 
• Theodor-Heuss-Schule in Laubach (Grundschule). 
• Grundschule Ettingshausen in Reiskirchen (Grundschule). 
• Schlossbergschule in Ulrichstein (Grundschule). 
• Cornelia-Funke-Schule in Schwalmtal-Brauerschwend (Grundschule). 
• Kleeblattgrundschule in Langgöns (Grundschule). 
• Lindbachschule in Gießen (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Ludwig-Geißler-Schule in Hanau (Berufliche Schule). 
• Anne-Frank-Schule in Hanau (Grundschule). 
• August-Gaul-Schule in Hanau (Grundschule). 
• Eichendorffschule in Hanau (Grundschule). 
• Erich-Simdorn-Schule in Neuberg (Grundschule). 
• Geisbergschule in Linsengericht (Grundschule). 
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• Geschwister-Scholl-Schule in Hanau (Grundschule). 
• Haingarten-Schule in Bruchköbel (Grundschule). 
• Kinderbrücke in Wächtersbach (Grundschule). 
• Kurt-Schumacher-Schule in Nidderau (Grundschule). 
• Limes-Schule in Hanau (Grundschule). 
• Paul-Maar-Schule in Nidderau (Grundschule). 
• Schule am Weinberg in Langenselbold (Grundschule). 
• Schule der bunten Raben in Freigericht (Grundschule). 
• Wilhelm-Busch-Schule in Maintal (Grundschule). 
• Ysenburg-Schule in Gelnhausen (Grundschule). 
• Philipp-Reis-Schule in Gelnhausen (Grund- und Hauptschule). 
• Anton-Calaminus-Schule in Gründau (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Georg-Christoph-Lichtenberg-Oberstufengymnasium in Bruchköbel (Oberstufen- 

gymnasium). 
• Stadtschule Schlüchtern in Schlüchtern (Haupt- und Realschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Erlensee (Integrierte Gesamtschule). 
• Heinrich-Böll-Schule in Bruchköbel (Integrierte Gesamtschule). 
• Elisabeth-Schmitz-Schule in Hanau (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis: 
• Albert-Schweitzer-Schule in Viernheim (Förderschule). 
• Überwald-Gymnasium in Wald-Michelbach (Gymnasium). 
• Elisabeth-Selbert-Schule in Lampertheim (Berufliche Schule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Erbach (Grundschule). 
• Oberzent-Schule in Oberzent (Integrierte Gesamtschule). 
• Schillerschule in Bürstadt (Grundschule). 
• Langenbergschule in Birkenau (Haupt- und Realschule). 
• Alfred-Delp-Schul in Lampertheim (Haupt- und Realschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Landgräfin-Anna-Schule in Fulda (Grundschule). 
• Finkenbergschule Kleinlüder in Großenlüder (Grundschule). 
• Fliedetalschule in Flieden (Grundschule). 
• Winfriedschule in Fulda (Gymnasium). 
• Wigbertschule in Hünfeld (Gymnasium). 
• Ulstertalschule in Hilders (Mittelstufengymnasium) 
• Grundschule Marbach in Petersberg (Grundschule). 
• Mittelpunktgrundschule Michelsrombach in Hünfeld (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Fulda (Grundschule). 
• Grundschule Dietershausen in Künzell (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Fridtjof-Nansen-Schule in Kassel (Grundschule). 
• Grundschule Diemelaue in Trendelburg (Grundschule). 
• Grundschule Braunsberg in Breuna (Grundschule). 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Immenhausen (Kooperative Gesamtschule). 
• Grundschule Niederkaufungen in Kaufungen (Grundschule). 
• Erich-Kästner-Schule in Baunatal (Integrierte Gesamtschule). 
• Schule Jungfernkopf in Kassel (Grundschule). 
• Unterneustädter in Kassel (Grundschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Kassel (Integrierte Gesamtschule). 
• Offene Schule Waldau in Kassel (Integrierte Gesamtschule). 
• Schule Am Warteberg in Kassel (Grundschule). 
• Auefeldschule in Kassel (Grundschule). 
• Schule Hegelsberg in Kassel (Kooperative Gesamtschule). 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Wichtelhäuser-Schule in Sterzhausen (Grundschule). 
• Kleine Ohmtalschule in Anzefahr-Niederwald (Grundschule). 
• Schule am Ortenberg in Marburg (Förderschule). 
• Mittelpunktschule Wohratal in Wohratal (Gesamtschule). 
• Berglandschule in Bad Endbach (Grundschule). 
• Grundschule Wittelsberg in Ebsdorfergrund (Grundschule). 
• Grundschule Großseelheim in Kirchhain (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am 
Main: 
• Geschwister-Scholl-Schule in Offenbach am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Oswald-von-Nell-Breuning-Schule in Rödermark. 
• Hermann-Hesse-Schule in Obertshausen (Kooperative Gesamtschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau und den Main-Taunus-Kreis: 
• Georg-Mangold-Schule in Bischofsheim (Grundschule). 
• Gustav-Brunner-Schule in Ginsheim-Gustavsburg (Grundschule). 
• Nordschule in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Schillerschule I in Groß-Geraun(Grundschule). 
• Bürgermeister-Hardt-Schule in Kelsterbach (Grundschule). 
• Karl-Treutel-Schule in Kelsterbach (Grundschule). 
• Pestalozzi-Schule in Raunheim (Grundschule). 
• Schillerschule in Rüsselheim (Grundschule). 
• Grundschule Wallerstädten in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Süd-West-Schule in Eschborn (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Hochheim (Grundschule). 
• Grundschule im Hollerbusch in Trebur (Grundschule). 
• Georg-Mangold-Schule in Bischofsheim (Grundschule). 
• Grundschule Wallerstädten in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Westerbachschule in Eschborn (Grundschule). 
• Parkschule Rüsselsheim in Rüsselsheim (Grundschule). 
• Gerhart-Hauptmann-Schule in Rüsselsheim (Integrierte Gesamtschule). 
• Bertha-von-Suttner-Schule in Mörfelden-Walldorf (Integrierte Gesamtschule). 
• Weingartenschule in Kriftel (Kooperative Gesamtschule). 
• Mendelssohn-Bartholdy-Schule in Sulzbach (Kooperative Gesamtschule). 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Eppstein (Kooperative Gesamtschule). 
• Prälat-Diehl-Schule in Groß-Gerau (Gymnasium). 
• Helen-Keller-Schule in Rüsselsheim (Förderschule). 
• Karl-Krolopper-Schule in Kelsterbach (Förderschule). 
• Schule für geistige Entwicklung in Trebur (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis 
Limburg-Weilburg: 
• Holderbergschule in Eschenburg (Kooperative Gesamtschule). 
• Eichendorffschule in Wetzlar (Kooperative Gesamtschule). 
• Tilemannschule in Limburg (Gymnasium). 
• August-Bebel-Schule in Wetzlar (Integrierte Gesamtschule). 
• Walderbachschule in Weilburg (Förderschule). 
• Juliane-von-Stolberg-Schule in Dillenburg (Grundschule). 
• Albert-Schweitzer-Schule in Wetzlar (Grundschule). 
• Gewerbliche Schulen in Dillenburg (Berufliche Schule). 
• Elbtalschule in Elbtal (Grundschule). 
• Schule am Brunnen in Dillenburg (Grundschule). 
• Lindenschule in Limburg-Lindenholzhausen (Grundschule). 
• Grundschule Naunheim in Wetzlar (Grundschule). 
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• Schloss-Schule in Braunfels (Grundschule). 
• Aartalschule in Bischoffen (Grundschule). 
• Regenbogenschule in Bad Camberg-Erbach (Grundschule). 
• Ambachtalschule in Herborn (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und die Landeshauptstadt 
Wiesbaden: 
• Limesschule in Idstein (Kooperative Gesamtschule). 
• Alexej-von-Jawlensky-Schule in Wiesbaden (Integrierte Gesamtschule ohne Oberstufe). 
• IGS Kastellstraße in Wiesbaden (Integrierte Gesamtschule ohne Oberstufe). 
• Max-Kirmsse-Schule (Förderschule). 
• Erich-Kästner-Schule in Idstein (Förderschule). 
• Friedrich-von-Schiller-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Silberbachschule in Taunusstein (Grundschule). 
 
 
Frage 4 Wie viele Personen an hessischen Schulen sind aktuell mit der Schulleitung an mehr als einer Schule 

beauftragt? 
 Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schul-

amtsbezirk angeben. 
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2024 sind in folgenden Fällen Schulleiterinnen und Schulleiter mit 
der Leitung mehrerer Schulen beauftragt:  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis: 
• Drei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die Stadt Darm-
stadt: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Gymnasien. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Haupt- und Realschulen. 
 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an beruflichen Schulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am 
Main: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Integrierten Gesamtschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau und den Main-Taunus-Kreis: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Förderschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis Limburg-Weil-
burg: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grund-, Haupt- und Realschulen. 
• Drei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und die Landeshauptstadt 
Wiesbaden: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise Schulleiter an Förderschulen. 
 
 
Frage 5 An wie vielen Schulen gibt es derzeit mehr als eine Vakanz bei der Schulleitung und den Konrek-

torinnen und Konrektoren? 
 Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schul-

amtsbezirk angeben. 
 
Wie bereits in der Vorbemerkung dargestellt, lassen sich vorübergehende Vakanzen, die in Aus-
nahmefällen auch mehrere Stellen betreffen können, nicht immer vermeiden. Der schulische Be-
trieb wird dann durch organisatorische Maßnahmen sichergestellt. Bei Schulleiterinnen und Schul-
leitern erfolgt – je nach Art der zu besetzenden Stelle – die Vakanzvertretung durch die stellver-
tretende Schulleitung, eine gewählte Abwesenheitsvertretung, ein damit beauftragtes anderes 
Schulleitungsmitglied oder die Leiterin beziehungsweise den Leiter einer benachbarten Schule. 
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2024 gibt es in folgenden Fällen mehr als eine Vakanz bei den Stellen 
von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter: 

Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Zwei Grundschulen. 
• Zwei Gymnasien. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis Limburg-Weil-
burg: 
• Eine Berufliche Schule. 
 
 
Frage 6 An wie vielen Schulen gibt es derzeit eine Vakanz von bereits mehr als einem halben Jahr bei der 

Schulleitung oder den Konrektorinnen und Konrektoren? 
 Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und 

Schulamtsbezirk angeben. 
 
Auf die Antwort zu den Fragen 1 und 2 wird verwiesen. 
 
 
Frage 7 Wie viele Personen haben in den letzten zehn Jahren eine Funktion als Schulleiterin bzw. Schulleiter 

oder Konrektorin bzw. Konrektor zurückgegeben? 
 Bitte jeweils insgesamt sowie nach Jahren, getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 
 
Die Rückgabe von Funktionsstellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie stellvertretenden 
Schulleiterinnen und Schulleitern wird nicht zentral erfasst. 
 
Eine nach Schulformen aufgeschlüsselte Abfrage an allen Staatlichen Schulämtern, die sich über 
die letzten zehn Jahre erstreckt, wäre mit einem unverhältnismäßig hohen Verwaltungsaufwand 
verbunden.  
 
 
Frage 8 Wie viele Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern und Konrektorinnen und Konrektoren wur-

den seit Beginn des aktuellen Schuljahres besetzt? 
 Bitte jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 
 
Seit Beginn des Schuljahres 2024/2025 wurden bis zum Stichtag 31. Oktober 2024 insgesamt 150 
Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie von Stellvertreterinnen und Stellvertretern 
besetzt.  
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis: 
• Seementalschule in Gedern (Grundschule). 
• Erlenbachschule in Gedern (Grundschule). 
• Viktoria-Schule in Schönberg (Grundschule). 
• Gymnasium Oberursel in Oberursel (Gymnasium). 
• Humboldtschule in Bad Homburg v. d. Höhe (Gymnasium). 
• Burgwiesenschule in Oberursel (Grundschule). 
• Hölderlin-Schule in Bad Homburg v. d. Höhe (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg und den Werra-
Meißner-Kreis: 
• Eichendorff-Schule in Cornberg (Grundschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Heringen (Grundschule). 
• Grundschule Landeck in Schenklengsfeld (Grundschule). 
• Mittelpunktgrundschule in Ringgau-Röhrda (Grundschule). 
• Südringgauschule in Herleshausen (Grund-, Haupt-, Real- und Förderschule). 
• Friedrich-Fröbel-Schule in Bad Hersfeld (Förderschule). 
• Berufliche Schulen in Witzenhausen (Berufliche Schule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die Stadt Darm-
stadt: 
• Justin-Wagner-Schule in Roßdorf (Kooperative Gesamtschule). 
• Friedrich-Ebert-Schule in Griesheim (Grundschule). 
• Wilhelm-Hauff-Schule in Darmstadt (Grundschule). 
• Tannenbergschule in Seeheim-Jugenheim (Grundschule). 
• Max-Planck-Gymnasium in Groß-Umstadt (Gymnasium). 
• Albrecht-Dürer-Schule in Weiterstadt (Kooperative Gesamtschule). 
• August-Euler-Schule in Griesheim (Grundschule). 
• Helene-Weber-Schule in Pfungstadt (Förderschule). 
• Herderschule in Darmstadt (Förderschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Darmstadt (Gymnasium). 
• Heubacher Schule in Groß-Umstadt (Grundschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Darmstadt (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Schule am Sommerhoffpark in Frankfurt am Main (Förderschule). 
• Ludwig-Weber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Boehleschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Textorschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Fried-Lübbecke-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Textorschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Konrad-Haenisch-Schule in Frankfurt am Main (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• IGS 15 in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• KGS Niederrad in Frankfurt am Main (Kooperative Gesamtschule). 
• Schule am Ried in Frankfurt am Main (Gesamtschule). 
• Carlo-Mierendorff-Schule in Frankfurt am Main (Gesamtschule). 
• IGS-Nordend in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Frankfurt am Main (Gesamtschule). 
• Helene-Lange-Schule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Lessing-Gymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Leibnizschule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Deutschherrenschule in Frankfurt am Main (Realschule). 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis und den Landkreis Waldeck-
Frankenberg: 
• Möllenbach-Schule in Hatzfeld (Grundschule). 
• Schule am Tor in Borken (Grundschule). 
• Grundschule am Kirschberg in Felsberg (Grundschule). 
• Diemeltalschule Usseln in Willingen (Grundschule). 
• Kegelbergschule in Frankenberg (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis: 
• Grundschule Sonnenberg in Grünberg (Grundschule). 
• Vogelsbergschule Schotten in Schotten (Kooperative Gesamtschule). 
• Anne-Frank-Schule in Linden (Kooperative Gesamtschule). 
• Grundschule Langgöns in Langgöns (Grundschule). 
• Grundschule im Lumdatal in Stafenberg (Grundschule) . 
• Lindbachschule in Gießen (Grundschule). 
• Cornelia-Funke-Schule in Schwalmtal (Grundschule). 
• Kleeblattgrundschule in Langgöns (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Ludwig-Geißler-Schule in Hanau (Berufliche Schule). 
• Anne-Frank-Schule in Hanau (Grundschule). 
• Erich-Simdorn-Schule in Neuberg (Grundschule). 
• Geisbergschule in Linsengericht (Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule Hanau (Grundschule). 
• Limesschule in Hanau (Grundschule). 
• Paul-Maar-Schule in Nidderau (Grundschule). 
• Schule am Weinberg in Langenselbold (Grundschule). 
• Schule der bunten Raben in Freigericht (Grundschule). 
• Ysenburg-Schule in Gelnhausen (Grundschule). 
• Georg-Christoph-Lichtenberg-Oberstufengymnasium in Bruchköbel (Gymnasiale Ober- 

stufenschule). 
• Stadtschule Schlüchtern in Schlüchtern (Haupt- und Realschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Erlensee (Integrierte Gesamtschule). 
• Heinrich-Böll-Schule in Bruchköbel (Integrierte Gesamtschule). 

 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis: 
• Georg-Vetter-Schule in Bad König (Förderschule). 
• Grundschule Beerfurth in Reichelsheim (Grundschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Reichelsheim (Kooperative Gesamtschule mit Oberstufe). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Reichelsheim (Kooperative Gesamtschule mit Oberstufe). 
• Goethe-Gymnasium in Lampertheim (Gymnasium). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Landgräfin-Anna-Schule in Fulda (Grundschule). 
• Winfriedschule in Fulda (Gymnasium). 
• Ulstertalschule in Hilders (Mittelstufengymnasium). 
• Finkenbergschule Kleinlüder in Großenlüder (Grundschule). 
• Grundschule Marbach in Petersberg (Grundschule). 
• Mittelpunktgrundschule Michelsrombach in Hünfeld (Grundschule). 
• Steinkammerschule Rückers in Flieden (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Immenhausen (Kooperative Gesamtschule). 
• Erpetalschule in Wolfhagen-Wenigenh (Grundschule). 
• Erpetalschule in Wolfhagen-Wenigenh (Grundschule). 
• Erich-Kästner-Schule in Baunatal (Integrierte Gesamtschule). 
• Schule Jungfernkopf in Kassel (Grundschule). 
• Unterneustädter Schule in Kassel (Grundschule). 
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• Georg-August-Zinn-Schule in Kassel (Integrierte Gesamtschule). 
• Offene Schule Waldau in Kassel (Integrierte Gesamtschule). 
• Offene Schule Waldau in Kassel (Integrierte Gesamtschule). 
• Engelsburg-Gymnasium (SfT) in Kassel (Gymnasium). 
• Friedrich-Ebert-Schule in Baunatal-Altenbauna (Grundschule). 
• Auefeldschule in Kassel (Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule in Fuldatal-Rothwesten (Grundschule). 
• Schule Vollmarshausen Lohfelden (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Wichtelhäuser-Schule in Sterzhausen (Grundschule). 
• Kleine Ohmtalschule in Anzefahr-Niederwald (Grundschule). 
• Schule am Ortenberg in Marburg (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am 
Main: 
• Alfred-Delp-Schule in Seligensadt (Grundschule). 
• Uhlandschule in Offenbach am Main (Grundschule). 
• Beethovenschule in Offenbach am Main (Grundschule). 
• Grundschule Buchhügel in Offenbach am Main (Grundschule). 
• Matthias-Claudius-Schule in Heusenstamm (Grundschule). 
• Lindenschule in Offenbach am Main (Grundschule). 
• Brüder-Grimm-Schule in Mühlheim am Main (Grundschule). 
• Waldschule in Offenbach am Main (Grundschule). 
• Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule in Rodgau (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau und den Main-Taunus-Kreis: 
• Georg-Mangold-Schule in Bischofsheim (Grundschule). 
• Nordschule in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Schillerschule I in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Bürgermeister-Hardt-Schule in Kelsterbach (Grundschule). 
• Karl-Treutel-Schule in Kelsterbach (Grundschule). 
• Grundschule Wallerstädten in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Süd-West-Schule in Eschborn (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Hochheim (Grundschule). 
• Grundschule Wallerstädten in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Westerbachschule in Eschborn (Grundschule). 
• Parkschule in Rüsselsheim (Grundschule). 
• Bertha-von-Suttner-Schule in Mörfelden-Walldorf (Integrierte Gesamtschule). 
• Prälat-Diehl-Schule in Groß-Gerau (Gymnasium). 
• Helen-Keller-Schule in Rüsselsheim (Förderschule). 
• Karl-Krolopper-Schule in Kelsterbach (Förderschule). 
• Schule für geistige Entwicklung in Trebur (Förderschule). 
• Max-von-Gagern-Schule in Kelkheim (Grundschule). 
• Peter-Schöffer-Schule in Gernsheim (Grundschule). 
• Gustav-Heinemann-Schule in Rüsselsheim am Main (Oberstufengymnasium). 
• Gustav-Heinemann-Schule in Rüsselsheim am Main (Oberstufengymnasium). 
• Luise-Büchner-Schule in Groß-Gerau (Mittelstufen Gymnasium). 
• Berufliche Schule in Groß-Gerau (Berufliche Schule). 
• Goetheschule in Groß-Gerau (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis Limburg-Weil-
burg: 
• Tilemannschule in Limburg (Gymnasium). 
• August-Bebel-Schule in Wetzlar (Integrierte Gesamtschule). 
• Walderbachschule in Weilburg (Förderschule). 
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• Gewerbliche Schulen in Dillenburg (Berufliche Schule). 
• Elbtalschule in Elbtal (Grundschule). 
• Schule am Brunnen in Dillenburg (Grundschule). 
• Lindenschule in Limburg-Lindenholzhausen (Grundschule). 
• Grundschule Naunheim in Wetzlar (Grundschule). 
• Schloss-Schule in Braunfels (Grundschule). 
• Aartalschule in Bischoffen (Grundschule). 
• Regenbogenschule in Bad Camberg-Erbach (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und die Landeshauptstadt 
Wiesbaden: 
• Limesschule in Idstein (Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe). 
• Alexej-von-Jawlensky-Schule in Wiesbaden (Integrierte Gesamtschule ohne Oberstufe). 
• IGS Kastellstraße in Wiesbaden (Integrierte Gesamtschule ohne Oberstufe). 
• Gutenbergschule in Eltville (Realschule). 
• Grundschule Breckenheim in Wiesbaden (Grundschule). 
• Peter-Rosegger-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Grundschule Nordenstadt in Wiesbaden (Grundschule). 
 
 
Wiesbaden, 2. Januar 2025  

Armin Schwarz 
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